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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2011/510/2289 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Jugendamt 
510/vdV 

 
19.10.2011 

 
 
 
 

Hendrik van der Veen 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

Jugendhilfeausschuss  Entscheidung  17.11.2011 
 
 
 
 

Entwicklung der Elternbeiträge in Oelde - Elternbeitragssatzung im Kindergartenjahr 
2012/2013 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Elternbeiträge für Kinder in den Oelder Kindertageseinrichtungen werden für das 

Kindergartenjahr 2012/2013  

Alternative a) entsprechend der linearen Erhöhung der Betriebskosten für 
Kindertageseinrichtungen um 1,5 % angehoben oder  

Alternative     b) nicht angehoben. 
 

2. An der Geschwisterbefreiung lt. städt. Satzung wird  

Alternative a) weiterhin festgehalten oder  

Alternative b) nicht festgehalten und der Fachdienst Jugendamt beauftragt einen 
Regelungsvorschlag zu erarbeiten und in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
08.03.2012 vorzulegen. 

 
 
Maßnahme aus dem Stadtentwicklungskonzept 2015+  
 
Nein 
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Sachverhalt: 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 11.11.2010 wurden für das Jahr 2011 zwei 
Handlungsschritte vereinbart: 
 
1) Eine Erhöhung der Elternbeiträge soll von den jährlichen Ist-Werten 

(Elternbeitragsaufkommen) abhängig gemacht werden. Eine jährliche automatische Erhöhung 
der Elternbeiträge um die lineare Erhöhung der Betriebskosten (1,5 %) wurde nicht 
beschlossen. Stattdessen soll der Jugendhilfeausschuss jährlich zu dieser Fragestellung 
beraten und dem Rat einen Entscheidungsvorschlag unterbreiten. 

 
2) Geschwisterbeiträge werden auf der Grundlage der jetzigen Beitragssatzung nicht erhoben. 

Bei einer möglichen gesetzlichen Veränderung (beitragsfreies letztes Kindergartenjahr für ein 
Kind) soll dieser Punkt erneut im Jugendhilfeausschuss beraten werden. In diesem Fall und 
wenn zudem das Land NRW den Ausfall des Elternbeitragsaufkommen für das letzte 
Kindergartenjahr (19 % der Betriebskosten für die Plätze dieser Kinder) nicht oder nur teilweise 
refinanziert, ist in Erwägung zu ziehen, ob ggf. Geschwisterbeiträge für ein zweites bzw. drittes 
Kind erhoben werden sollen. Zwischenzeitlich ist durch Gesetz das letzte Kindergartenjahr 
beitragsfrei gestellt worden, so dass über die Fortführung der Beitragsfreistellung für die 
Geschwisterkinder in dieser Sitzung beraten werden soll. 

 
Zu 1) 
 
Auf der Grundlage der Betriebskostenabrechnungen für die Jahre 2008/2009, 2009/2010 und der 
Betriebskostenbewilligungen für die Kindergartenjahre 2010/2011 und 2011/2012 sowie der 
ermittelten Ist-Werte der Elternbeiträge für die Haushaltsjahre 2009, 2010 und der Hochrechnung 
für das Haushaltsjahr 2011, stellt sich folgende Entwicklung der Elternbeiträge für Kinder in 
Kindertageseinrichtungen dar: 
 

HH-Jahr Betriebskosten (BK) (*1) Elternbeiträge (*1) % 
Fehlbetrag zum Soll von 
19 % Elternbeiträgen 

2009(7/12 BK  08/09)   2.945.503,60 €    
  

 

2009(5/12 BK  09/10)   2.233.525,23 €   

HH 2009 Gesamt   5.179.028,82 €    950.398,02 €  18,4              -33.617,46 € 

2010 (7/12BK  09/10)   3.126.935,32 €  

  

 

2010 (5/12 BK  10/11)   2.082.129,12 €   

HH 2010 Gesamt   5.209.064,43 €    921.191,52 €  17,7 -68.530,72 € 

2011 (7/12 BK  10/11)   2.914.980,76 €  

   

 

2011 (5/12 BK  11/12)   2.101.988,39 €   

HH 2011 Gesamt   5.016.969,15 €    913.000,00 € (*2 ) 18,2 -40.224,14 € 

Gesamt 2009 -2011   15.405.062,41 €    2.784.589,54 €  18,1 -142.372,32 € 

Durchschnitt 09-11     5.135.020,80 €       928.196,51 €  18,1 -47.457,44 € 
(*1)ohne Kindertagespflege 
(*2)davon 88.540,- € Ausgleich für die wegfallenden Elternbeiträge im letzten Kindergartenjahr für die Monat 08 – 12.2011 

 
In Oelde liegt das Elternbeitragsaufkommen für Kinder in Kindertageseinrichtungen gegenwärtig 
um die 18 %. Somit wurden in den Jahren 2009 - 2011 jährlich durchschnittlich ca. 47.500,- € 
Elternbeitragsausfälle durch den städtischen Haushalt ausgeglichen.  
 
Die erwartete leichte prozentuale Steigerung des Elternbeitragsaufkommens im Jahr 2011 im 
Vergleich zum Jahr 2010 ist möglicherweise auf die Einführung der zusätzlichen 
Elternbeitragsstufen und die Anhebung der Elternbeiträge um 1,5 % im Kindergartenjahr 
2011/2012 zurückzuführen. Für das Haushaltsjahr 2012 wirken sich diese positive Effekte für die 
Monate Januar – Juli weiter aus. Dem entgegen steht für die Stadt Oelde der Verlust aus der nicht 
ausreichenden Refinanzierung des beitragsfreien letzten Kindergartenjahres durch das Land 
NRW. Zum dem steigen im Kindergartenjahr 2012/13 die Betriebskosten linear um 1,5 %.  
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Zusammenfassend ist davon auszugehen, dass in den Haushaltsjahren 2012 und 2013 bei 
gleichbleibenden Elternbeiträgen voraussichtlich mit einem abnehmenden 
Elternbeitragsaufkommen und somit mit einer steigenden Belastung für den städtischen Haushalt 
zu rechnen ist. Eine mögliche Anhebung der Elternbeiträge um die lineare Erhöhung der 
Betriebskosten für Kindertageseinrichtungen (+1,5 %) würde dem entgegen zu einer Stabilisierung 
des Elternbeitragsaufkommens auf dem Niveau von 18 % beitragen.  
 
Der Jugendhilfeausschuss hat vor dem Hintergrund der aufgezeigten Entwicklung zu beraten und 
dem Rat der Stadt Oelde einen Entscheidungsvorschlag zu unterbreiten, ob die Elternbeiträge für 
das Kindergartenjahr 2012/2013 zumindest entsprechend der linearen Erhöhung der 
Betriebskosten für Kindertageseinrichtungen um 1,5 % angehoben werden sollen. 
 
Zu 2) 
 
Vor dem Hintergrund des 1. KiBiz – Änderungsgesetzes mit der Einführung des letzten 
beitragsfreien Kindergartenjahres und dem gegenwärtigen Ausgleich von lediglich ca. 15 % der 
Elternbeiträge im letzten Kindergartenjahr, hat der Jugendhilfeausschuss zu beraten und  
entscheiden, ob an der Geschwisterbefreiung lt. städt. Satzung im vollen Umfang festgehalten 
werden soll.  
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